GAP-Audit zur Umsetzung der Normanforderungen
von Entwurf DIN EN ISO 9001:2025
Datum:
Auditor:
Auditteilnehmer:
Art des Audits: Dokumentenaudit
Ziel des Audits: Eruieren der Anpassungsnotwendigkeiten in der Dokumentation an Entwurf DIN EN ISO 9001:2025
Eingesehene Dokumente:
Gesamte QM-Dokumentation (Normabschnitte 4–10)
Feststellungen:
Normabschnitt 4:
Berücksichtigung der Forderungen interessierter Parteien am Klimawandel, z. B. Versicherungen, bei der Bewertung der Erwartungshaltungen interessierter Parteien.
Ableitung konkreter Maßnahmen und Ziele zur Einstellung auf den Klimawandel und zur Minimierung seiner Auswirkungen.
Normabschnitt 5:
5.1 Führung und Verpflichtung
Definition von Werten, die die konkrete Qualitätskultur ausmachen sollen.
Bewertung der Qualitätskultur im Unternehmen mittels Fragebogen.
Planung der Überprüfung des Status der Qualitätskultur.
Ableitung von Maßnahmen und Zielen aus den Befragungen.
Überprüfung, inwiefern für alle qualitätsrelevanten Prozesse Risiken und Chancen ermittelt wurden.
5.2 Qualitätspolitik
Bekanntmachung der Qualitätspolitik auf angemessene Art und Weise gegenüber interessierten Parteien.
Normabschnitt 6:
6.1.3 Maßnahmen zum Umgang mit Chancen
Bestimmung, Analyse und Bewertung von Chancen, die eine Bereitstellung von beständig konformen Produkten und Dienstleistungen sowie die fortlaufende Erhöhung der Kundenzufriedenheit unterstützen könnten.
Planung von Maßnahmen zum Umgang mit Chancen durchführen.
Planung der Art und Weise, wie diese Maßnahmen in das QMS integriert und umgesetzt werden.
Durchführung der Wirksamkeitsbewertung der getroffenen Maßnahmen.
6.3 Planung von Änderungen
Überwachung und Wirksamkeitsbewertung von Änderungen planen und umsetzen.
Normabschnitt 7:
7.1.5.3 Wissen der Organisation
Festlegen von Methoden, um erfahrungsbasiertes Wissen aus Fehlern und erfolgreichen Tätigkeiten sowie implizites und nicht dokumentiertes Wissen festzuhalten und zu bewahren.
Normabschnitt 9:
9.1 Überwachung, Messung, Analyse
9.1.2 Kundenzufriedenheit
In die Überwachung der Kundenzufriedenheit müssen Informationsquellen wie soziale Netzwerke und Beschwerden einbezogen werden.
9.2 Internes Audit
9.2.2 Internes Auditprogramm
Risikobasierte Bestimmung der Häufigkeit von internen Audits je nach Kritikalität des qualitätsrelevanten Prozesses.
Damit wird deutlich, dass nicht nur ein Systemaudit durchgeführt werden kann.
Auditierung aller qualitätsrelevanten Prozesse über einen Zeitraum von drei Jahren.
Das Auditprogramm muss auch die Auditkriterien umfassen.
9.3 Managementbewertung
9.3.2 Eingaben für die Managementbewertung
Nutzung eines neuen Templates für die Managementbewertung.
Konkrete Bewertung der Inputs und Ableitung von Entscheidungen durch die Geschäftsführung, insbesondere im Hinblick auf die Ressourcen.
Normabschnitt 10:
10.1 Fortlaufende Verbesserung
Sicherstellung, dass die abzuleitenden Maßnahmen zur Verbesserung folgende Aspekte inkludieren:
–	Verbesserung von Prozessen
–	Umgang mit zukünftigen Erfordernissen und Erwartungen
–	Korrektur, Verhindern bzw. Verringern von unerwünschten Auswirkungen
gez. Auditor
Unterschriften Auditteilnehmer:
	
	
Maßnahmen werden in To-do-Listen festgehalten.
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